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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

TSV Asperg IV : KSG Gerlingen III 
Sonntag, 19.02.2023, 09:30 Uhr

KSG Gerlingen III spielt unentschieden beim TSV Asperg IV

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 1 traf der TSV Asperg IV am vergangenen Sonntag im 12.
Saisonspiel auf die KSG Gerlingen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Kuschel / Niederstebruch, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam
sicherte. Bemerkenswert war, dass der TSV Asperg IV und die KSG Gerlingen III dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kuschel / Niederstebruch bekamen es im ersten Spiel mit Florek / Kaden zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Kuschel / Niederstebruch am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
indessen Steingass und Schwinghammer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schlecker und Franke von
Beginn an. Beim 3:1-Erfolg von Grauer / Mehrens gegen Groß / Oberndörfer ging nur der erste Satz
verloren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dominic Steingass in seinem Einzel gegen Sabine Groß
etwas die Form und am Ende musste er ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Groß endete.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte indessen Michael Kuschel beim 3:2 gegen Benedikt Florek, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andre Niederstebruch Axel Kaden in
fünf Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen dann Steffen Grauer letztlich im
Repertoire, um Markus Schlecker final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:11, 1:11,
6:11. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Annette Mehrens nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Marek
Schwinghammer gegen Rainer Franke hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Dominic Steingass hatte im Match gegen
Benedikt Florek am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Kuschel seine Gegnerin Sabine Groß beim überzeugenden
3:0-Triumph. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Andre Niederstebruch bekam am Nachbartisch seinen
gleichstarken Gegner Markus Schlecker dagegen beim klaren 12:14, 7:11, 8:11 nicht richtig in den
Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Steffen Grauer gegen Axel
Kaden hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei
6:11 für Grauer und 8:8 für Kaden seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht ganz mithalten konnte
Annette Mehrens, beim 5:11, 6:11, 11:8, 8:11 gegen Rainer Franke, obwohl sie nicht komplett
chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eine knappe
Niederlage gab es dann für Marek Schwinghammer beim 2:3 gegen Friederich Oberndörfer. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
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war. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kuschel / Niederstebruch kamen mit der
Spielweise von Schlecker / Franke am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Asperg IV tritt dabei geben die TSF Ditzingen III an, während
es die KSG Gerlingen III mit dem TV Tamm zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Asperg IV

Doppel: Kuschel / Niederstebruch 2:0, Steingass / Schwinghammer 0:1, Grauer / Mehrens 1:0 
Einzel: D. Steingass 1:1, M. Kuschel 2:0, A. Niederstebruch 1:1, S. Grauer 0:2, A. Mehrens 1:1, M.
Schwinghammer 0:2 

 KSG Gerlingen III
Doppel: Schlecker / Franke 1:1, Florek / Kaden 0:1, Groß / Oberndörfer 0:1 
Einzel: B. Florek 0:2, S. Groß 1:1, M. Schlecker 2:0, A. Kaden 1:1, R. Franke 2:0, F. Oberndörfer 1:1


